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Editorial - Hans Reimann
Geschätzte Leserinnen und Leser

Die Rückrunde im Jahr 2022 war eine sehr 
intensive Zeit. Wir haben viel erlebt und 
konnten nach Aufhebung der Corona-Ein-
schränkungen wieder viele Anlässe durch-
führen; wie zu guten alten Zeiten. Schön 
war, dass alles bestens geklappt hat. 

Spielbetrieb 
Die Mannschaft 1a hat 
den Aufstieg in die 2. 
Liga geschafft. Bei den 
beiden Aufstiegsspie-
len Frick – Buchs und 
Entfelden – Frick resul-
tierten klare Siege mit 
4:1 und 0:3. Für den FC 
Frick und die Spieler 
der ersten Mannschaft 
ist dies ein grossartiger 
Erfolg. Es ist toll, dass 
der FC Frick wieder in 
der 2. Liga spielen kann. 
Danken möchte ich den 
Trainern Ivan Petrovic 
und Marc-Alain Kess-
ler und allen Spielern 
für ihren grossartigen 
Einsatz. Sehr schön 
war auch, wie die Fans 
die Mannschaft immer 
lautstark und fair un-
terstützt haben, dafür 
danke ich sehr herzlich.

Die Mannschaft 40+ wurde Aargauer Cup-
sieger mit einem verdienten 3:1 Sieg gegen 
Birr-Windisch. Leider haben die B-Junioren 
gegen Spreitenbach unglücklich 1:0 verlo-
ren, doch wir versuchen es im nächsten 
Jahr wieder. Die weiteren Aktiv- und Junio-

renmannschaften 
haben die Saison 
sehr erfolgreich 
abgeschlossen.

Mini-Schieds-
richterkurs vom 
Aargauischen 
Fussballverband 
in Frick
Am Samstag, 7. 
Mai 2022, hat in 
Frick ein Mini-
Schiedsrichterkurs 
stattgefunden. Es 
haben von uns 15 
Jugendliche und 
drei Personen 
des Aargauischen 
Fussballverbandes 
teilgenommen. Der 
Tag war für alle 
Beteiligten sehr er-
folg- und lehrreich. 
Die Jugendlichen 
haben mit Fleiss 
und Freude daran 
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teilgenommen. Beson-
ders gefreut hat uns 
auch das Kompliment 
von Michael Leuen-
berger, Schiedsrichter-
verantwortlicher des 
Kanton Aargaus, über 
unsere tolle Anlage mit 
dem Clubhaus und dem 
feinen Essen.

Dankesbrunch für 
Spender Neubau 
Clubhaus
Mehr als zwei Jahre nach der Fertigstel-
lung dankte der FC Frick den Spendern 
mit einem Fest für ihren Beitrag an das 
neue Clubhaus. Im Frühling 2020 wurde 
das Clubhaus fertiggestellt, leider konnte 
damals das Dankesfest wegen Corona 
nicht durchgeführt werden. Aber aufge-
hoben ist nicht aufgeschoben, sagten wir 
uns. Im Clubhaus findet auch der Mittags-
tisch des Oberstufenschulhauses Ebnet 
statt. Dies gibt grosse Synergien für den 
FC und die Gemeinde Frick.

Am Sonntag, 15. Mai 2022 haben nun 130 
Gäste am Dankesfest teilgenommen. Die 
Spender haben über Fr. 330‘000 an den 
Neubau beigetragen und bezeugen damit 
ihre grosse Solidarität für den FC Frick und 
für den Sport im oberen Fricktal. Die Spie-
ler der Mannschaft 1a absolvierten mit 30 
Junioren ein Training auf dem Hauptplatz. 
Marianne Suter und ihr Küchenteam ha-
ben uns während dem Fest mit einem tol-
len Brunch verwöhnt. 
Der FC Frick dankt nochmals Allen für die 

tolle Unterstützung.

Auffahrtsturnier 
Am Donnerstag, 26. Mai 
2022, haben 67 Mann-
schaften am Junioren-
turnier teilgenommen. 
Am Freitagabend haben 
am Firmen- und Vereins-
turnier 23 Mannschaften 
und am Schülerturnier 
vom Sonntag 69 Teams 
teilgenommen
Für das OK, die Spiele-

rinnen und Spieler und für die Zuschauer 
waren die drei Tage ein voller Erfolg. Bei 
schönem Wetter und dank den einsatzfreu-
digen und erfahrenen Helfern konnte das 
Turnier optimal durchgeführt werden.
Ich möchte dem OK und den Helfern herz-
lichen für den super Einsatz danken. Für 
den FC Frick, aber auch für die Region, ist 
dieser Anlass jedes Jahr von grosser Be-
deutung.  

Clubwirtschaft 
Marianne Suter mit ihrem Team hat uns 
in den letzten Monaten wunderbar verkö-
stigt. Den grossen Einsatz schätzen wir 
sehr, ein grosser Dank geht an diese Su-
percrew.

Danken möchte ich auch allen unseren 
Funktionären und Trainern für ihren uner-
müdlichen Einsatz für den FC Frick.

Ich wünsche euch eine gute Zeit und einen 
schönen Sommer.
Hans Reimann, Präsident FC Frick 
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Mehr als zwei Jahre nach 
der Fertigstellung dankte der 
FC Frick mit einem Fest den 
Spendern für ihren Beitrag an 
das neue Clubhaus. Im Früh-
ling 2020 wurde das Clubhaus 
fertiggestellt. Leider konnte 
damals das Dankesfest wegen 
Corona nicht durchgeführt 
werden. Aber aufgehoben ist 
nicht aufgeschoben.

Am Sonntag, 15. Mai 2022 
haben nun 130 Gäste am 
Dankesfest teilgenommen. 
Alle Spender haben über Fr. 
330‘000 an den Neubau bei-
getragen. Dies zeugt von einer 
grossen Solidarität für den FC 
Frick und auch für den Sport 

Clubhauseinweihung -    
Danke an die Geldspender
Dankesfest für die Geldspender des Neubaus Clubhaus FC Frick

Präsident Hans Reimann und Finanzchef Armin Swia-
tek erklären die Finanzierung des Clubhauses 
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Landammann Alex Hürzeler gratuliert Präsident 
Hans Reimann

im oberen Fricktal. Im Weiteren 
haben die Mitglieder vom FC Frick 
und weitere Personen über 3’000 
Stunden Fronarbeit geleistet. Da-
durch konnte das neue Clubhaus 
kostengünstig realisiert werden. 

Im neuen Clubhaus nehmen täg-
lich rund 60 Kinder der Oberstu-
fe Ebnet am Mittagstisch teil. Mit 
der gemeinsamen Nutzung des 
Gebäudes konnten grosse Sy-
nergie für den FC Frick und die 
Gemeinde Frick für ihre Schule 
Ebnet erzielt werden. Beim FC 
Frick spielen mehr als 400 Spieler-
innen und Spieler mit über 20 Na-
tionalitäten Fussball. Sie wohnen 
hauptsächlich im Bezirk Laufen-
burg, die meisten kommen aus 
den Gemeinden Frick und Gipf-
Oberfrick. 

Interessiert lauschten die Gäste den Ausführungen von Präsident Hans Reimann
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Gemeindeammann Daniel Suter (Frick) und 
Vizeammann Georg Schmid (Gipf-Oberfrick) 
zeigten sich erfreut über das Resultat des 
Bauwerkes.

Hans Reimann, Präsident FC Frick, zeigte 
in seiner Dankesrede die Entwicklung des 
FC Frick von der Gründung bis heute auf 
und erwähnte auch die Baukosten und de-
ren Finanzierung. Im letzten Teil rief er die 
Erstellung des Baus mit Fotos und Musik in 
Erinnerung.

Anschliessend dankten Alex Hürzeler 
Landammann, Regierungsrat und Sport-
minister, Daniel Suter Gemeindeammann 

Trainingsvorführung des Team 1a mit 
den Junioren

"En Guete"
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Marianne Suter und ihr Team haben ihr Bestes gegeben

Frick, Georg Schmid Vizeammann Gipf-
Oberfrick, und Robert Gubler vom Aargau-
ischen Fussballverband für das schöne 
und optimal gestaltete Clubhaus sowie 
die hervorragende Zusammenarbeit bei 
Planung und Bau. Sie schätzen sehr, wie 
sich der FC Frick für die Allgemeinheit und 
den Sport einsetzt. Die Spieler der Mann-
schaft 1a zeigten nach dem offiziellen Teil 
auf dem Hauptfeld mit 30 Junioren ein Trai-
ning. Marianne Suter und ihr Küchenteam 
haben uns während dem Fest mit einem 
tollen Brunch verwöhnt. 

Der FC Frick dankt nochmals Allen für die 
tolle Unterstützung und wir freuen uns, 
euch wieder einmal auf dem Fussballplatz 
begrüssen zu dürfen. Die folgenden Bilder 
geben einen Eindruck vom gelungenen 
Anlass.

Vielen herzlichen Dank
Im Namen des Vorstands FC Frick
Hans Reimann, Präsident
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Team 1a - "Wir sind wieder 
in der 2. Liga"
Entscheidungsspiele: Frick : Buchs 4:1, Entfelden : Frick 0:3

1. Aufstiegsspiel gegen Buchs vor toller Kulisse auf dem Sportplatz Ebnet

Die 1. Mannschaft des FC Frick steigt nach 
einem 3:0 Sieg gegen den FC Entfelden 
in der Hitzeschlacht von Villmergen in die 
2. Liga regional auf. Nachdem man in den 

letzten zwei Saisons noch sehr knapp ge-
scheitert war, funktionierte es im dritten 
Anlauf endlich mit dem lang ersehnten 
Aufstieg.
Durch den 2. Platz am Ende der Saison 
2021/22, vier Punkte hinter dem direkten 

Aufsteiger, dem FC Baden 1897, qualifi-
zierte sich das Fanionteam aus Frick für 
die Aufstiegsspiele. Im ersten von zwei 
möglichen Finalspielen trafen die Füchse 

auf den FC Buchs und durften dank der 
besseren Platzierung auf dem heimischen 
Ebnet antreten. Vor einer grossartigen Ku-
lisse hatten die Füchse das Spiel von An-
fang an im Griff und konnten bereits nach 
zehn Minuten durch eine schöne Direktab-
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Unser Team spielte von Beginn weg druckvoll nach vorne*

nahme von Ki-
lian Weiss in 
Führung ge-
hen. Nur kur-
ze Zeit später 
entschied der 
Schiedsrichter 
nach einem 
Handspiel im 
Strafraum auf 
Elfmeter für 
Frick. Cap-
tain Rapha-
el Leuthard 
übernahm die 
V e r a n t w o r-
tung und ver-
wandelte sou-
verän zum 2:0. 
Der FC Buchs 
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oben: Roger Herzog konnte nur mit Foul im Strafraum ge-
bremst werden (*Fotos: Alexander Wagner/AFV)

unten: Raphael Leuthard liess sich nicht zweimal bitten und 
verwandelte den fälligen Elfmeter zum 1:0*

Über 35°C wurde gemessen auf dem 
Sportplatz Villmergen*

war nun zum Agieren gezwungen und er-
spielte sich bis zur Pause die ersten Mög-
lichkeiten, blieb aber ohne Torerfolg. Nach 
dem Seitenwechsel war die Partie ausge-

glichener mit Chancen 
auf beiden Seiten. Es 
war jedoch der Fricker 
Karadal, der nach mu-
stergültiger Flanke von 
Leuthard auf 3:0 erhö-
hen konnte. Dies liessen 
sich die Buchser nicht 
gefallen und reagierten 
prompt mit dem An-
schlusstreffer zum 3:1. 
Die Fricker bewahrten 
aber einen kühlen Kopf 
und nutzten die sich 
bietenden Räume für 
Konter, welchen der Fri-
cker Toptorschütze Cy-
rill Vogel zum Endstand 
von 4:1 abschloss.

Somit qualifizierte sich 
das Team um das Trai-
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Die beiden Teams schenkten sich nichts - Kampf um jeden Ball*

nerduo Petrovic/Kessler für das alles ent-
scheidende Finalspiel gegen Entfelden, 
welches auf neutralem Terrain in Villmer-
gen stattfand. Bei Temperaturen um die 35 
Grad Celsius überliessen die beiden Trainer 
nichts dem Zufall und bereiteten die Mann-
schaft optimal auf die bevorstehende Hit-
zeschlacht vor. Das Spiel startete ausge-

glichen und 
wurde von 
beiden Mann-
schaften über 
die schnellen 
Flügelspieler 
geführt. Die 
beste Aktion 
in der Start-
phase hatte 
der Fricker 
Roger Herzog, 
welcher den 
Ball gekonnt 
annahm und 
in den gegne-

rischen Strafraum eindrang, wo er nur mit 
einem Foulspiel gestoppt werden konnte. 
Es war wiederum Leuthard, welcher sich 
den Ball schnappte und cool zur Führung 
einschob. Die Füchse powerten nun wei-
ter und sahen sich nach 25 Minuten in 
Überzahl, als der pfeilschnelle Halil Karadal 
nur noch per Notbremse aufgehalten wer-
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Glückliche Gesichter nach dem verdienten Aufstieg in die 2. Liga regional*

Auch das Trainer-Duo ist sichtbar erleichtert. Ivan Petrovic 
(rechts) und Marc-Alain Kessler*

den konnte. Diesen numerischen Vorteil 
nutzten die Fricker nun konsequent aus 
und liessen den Gegner noch mehr laufen. 
Noch vor der Pause packte der junge Kili-
an Weiss einen weiteren Geniestreich aus 
und überlistete den Torhüter aus rund 40 
Metern zum 2:0. Nach 
der kühlenden Pause 
verteidigten die Fricker 
den Vorsprung souve-
rän und kamen noch 
zu etlichen Konter-
chancen, wovon der 
eingewechselte Luke 
Müller die letzte in der 
88. Minute zum finalen 
3:0 nutzen konnte.

Der wohlverdiente 
Aufstieg wurde im An-
schluss an das Spiel 
zuhause auf dem Eb-
net gebührend mit den 

Anhängern gefeiert. Die erste Mannschaft 
möchte sich bei allen Fans, welche die gan-
ze Saison über grossartige Unterstützung 
geleistet haben, herzlich bedanken und 
freut sich bereits auf die gemeinsamen 
Spiele in der 2. Liga. (Valentin Schmid)
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Turnierwochenende - Auffahrts-, 
Firmen- und Schülerturnier
Auffahrtsturnier 2022: 3'500 Einladungen, 67 angemeldete Teams und 550 
Portionen Spaghetti

Im Januar wurden die Ein-
ladungen zum Junioren-
turnier an 3500 Trainer der 
4 Teilverbände Aargau, 
Nordwestschweiz, Zürich 
und Solothurn verschickt. 
Relativ spät am 15.März 
trafen wir uns zur 1. von 
4 OK Sitzungen. Trotz der 
Routine im OK hatten wir 
in den letzten 3 Jahren alle 
etwas Flugrost angesetzt 
Erfreulicherweise stell-
ten wir bald fest, dass die 
Anmeldezahlen für das 
Juniorenturnier am Don-
nerstag auf ein gutes Ni-
veau kommen würden. 
Schlussendlich waren es 
67 Anmeldungen. Das ist 
eine mehr als bei der letz-
ten Durchführung 2019 
bei einer Kategorie we-
niger notabene. Von den 
67 Teams gab es Bestel-
lungen für fast 550 Porti-
onen Spaghetti, so viele 
wie noch nie!

Tolle Tombolapreise waren zu gewinnen

Die Jugendlichen waren mit vollem Einsatz dabei
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Bei den Anmeldungen für das Firmen- und 
Vereinsturnier vom Freitagabend kamen 
die Anmeldungen dagegen eher harzig 
und es zeichnete sich ab, dass es da wohl 

ein kleineres Teil-
nehmerfeld geben 
würde. Schluss-
endlich konnte 
das Turnier mit 
15 reinen Män-
ner- und 8 Mixed-
Teams, in etwas 
kleinerem, aber 
doch vernünftigen 
Turnierrahmen ge-
plant werden.

Die Anmeldungen 
für das sonntäg-

liche Schülerturnier kommen tendenziell 
immer etwas später. Und so war es auch 
dieses Jahr wieder. Mit 69 Teams hatten 
wir aber auch bei den Schülern ein schö-

Spielen und spielen lassen, war das Moto
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nes Teilnehmerfeld. Interessant ist, dass in 
den Kategorien der kleinsten, KG & K1, im 
Vergleich zu 2019 11 Teams weniger wa-
ren. Das sind genau die Schüler, die bei der 
letzten Durchführung noch nicht dabei sein 
konnten und es so-
mit nicht kannten. 
Da könnte uns also 
tatsächlich die Pan-
demiepause ein 
paar Teams gekos-
tet haben.

Der Aufbau am 
Dienstag lief dann 
schlussendlich wie 
am Schnürchen. 
Das neue Zelt stand 
so schnell wie noch 
nie.

Der Flohmarkt lockte wieder einige Besucher von nah und fern an

Die 3 schönsten Tage waren dann kurz zu-
sammengefasst einfach geil. Bei bestem 
Wetter war die Stimmung jederzeit aus-
gezeichnet, und die Jury sorgte für einen 
reibungslosen Ablauf auf den Spielfeldern. 

Abenstimmung während des Firmen- und Vereinsturnier
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Das Tombola-Team meldete dann schon 
kurz nach Sonntagmittag "ausverkauft". 
Gleiches war gegen Turnierende auch aus 
der Küche zu hören, die Festwirtschaft hat 
einmal mehr eine Punktlandung hingelegt.

Gut zu wissen ist auch, dass auch die Strom-
versorgung bei Nici weiter in guten Hän-
den ist nach der verdienten „Pension“ von 
Billy. Das gilt genauso für die Übergabe der 
Spielpläne, da hat Pascal Erb offensichtlich 

den Vali eben-
falls bestens        
instruiert.

Besten Dank 
an das ganze 
OK und alle 
Hel fer Innen, 
die den Anlass 
mit ihrem Ein-
satz zum Er-
folg gemacht 
haben. 
(Michael Her-
de)Als Abschluss - das Schülerturnier am Sonntag
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Senioren 40+ - tolle Saison 
mit Cupsieg
Das vordefinierte Saisonziel wurde mit dem Cupsieg erreicht.

Der CUP Final Senioren 40+ war unser vor-
definiertes Saisonziel. Als Aufsteiger in die 
Meisterklasse war es mit Sicherheit ein am-
bitioniertes, aber nicht unrealistisches Ziel. 
Neben einer unerwarteten fantastischen 
Meisterschaftssaison (bis drei Spiele vor 
Schluss war das Double noch möglich), ha-
ben wir uns den Weg bis ins Finale erarbei-
tet. Nach dem ½ Final Sieg gegen den FC 
Erlinsbach war klar, am 25. Mai würde un-
ser Saisonhö-
hepunkt gegen 
Birr-Windisch 
in Baden statt-
finden. Um 
diesen Tag eh-
renvoll zu ge-
stalten, haben 
wir die «Initia-
tive 800» ge-
gründet. Zu-

sammen mit Jürg Oeschger und Philip 
Langer nahmen wir uns zum Ziel, die Tri-
büne des Stadion Esp in Baden, welches 
ein Fassungsvermögen von 800 Zuschauer 
hat, voll zu kriegen. 

In Kooperation mit verschiedenen Print Me-
dien (AZ, NFZ), Radio Argovia, Flyers, Social 
Medias und des jedem persönlichen Netz-
werkes, ist es uns schlussendlich gelungen, 
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die Tribüne zu füllen, was wohl für ein 40+ 
Spiel zu einem neuen Schweizerrekord ge-
führt hat. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
für die fantastische Unterstützung unserer 
Fans!

Die Vorbereitung zum Spieltag war Top. Das 
Wetter perfekt. Die Taktik von der Mann-
schaft verstanden. Motiviert 
bis in die Haarspitzen… und 
kaum angepfiffen, stand es 
nach drei Minuten bereits 0:1.. 
Eigengoal. Es brauchte aber 
nicht lange und wir haben das 
Spieldiktat in die Hand genom-
men. Ein paar Minuten später, 
nach einer einstudierten Stan-
dardsituation, konnten wir be-
reits durch Marc Alain Kessler 
ausgleichen. Durch ein Traum-

freistosstor durch den besten Mann auf 
dem Platz, Jürg Oeschger, gingen wir noch 
vor der Pause 2:1 in Führung.

Aufgrund des grossen Kaders konnten wir 
in der zweiten Hälfte nochmal qualitativ 
gut einwechseln und haben das Spiel weit-
gehend kontrolliert. Sämi Drakopulos hat 
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dann das vorentscheidende 3:1 geschos-
sen. Mit ein wenig mehr Matchglück hätten 
wir weit höher gewinnen können. Der Sieg 
war schlussendlich verdient und wir durf-
ten uns nach dem Abpfiff von unseren Fans 
richtig feiern lassen. Kurz danach fand die 
Pokalübergabe statt 
Michi Herde, unser 
Capitano, durfte nach 
2018 den Pokal erneut 
entgegen nehmen. Die 
Party konnte starten 
und hat natürlich noch 
bis tief in die Nacht an-
gedauert.

Zum guten Schluss 
möchte ich noch sa-
gen, dass ich sehr 

stolz auf meine Mannschaft bin. Mich ha-
ben vor allem der Zusammenhalt und der 
Teamgeist, gepaart mit dem absoluten Wil-
len, den Cup-Sieg mit nach Frick zu holen, 
sehr beeindruckt.
Danke an alle! (Thomas Ackermann)
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Eine eigentlich herausragende Saison wird 
durch die Niederlage im Cupfinal getrübt. 
Doch der Reihe nach. Die Herbstrunde 
schlossen die B Junioren auf dem sehr gu-
ten dritten Platz ab und kassierten dabei 
mit Abstand am wenigsten Tore in der ers-
ten Stärkeklasse. Gleichzeitig qualifizierte 
man sich dank einem 3:0 in Rupperswil für 
den Cup Viertelfinale.

Nach der Vorbereitung folgte im März die 
nächste Runde gegen das Team Aargau 
Mitte. Eine denkwürdige, intensive Partie 
bei der die Fricker im Penaltyschiessen das 
bessere Ende für sich behielten. Es folgte 
der Vorstoss unter die letzten 4. Ein weite-
res schweres Spiel in Baden folgte, dank ei-
ner Top Leistung in der ersten Halbzeit zog 
man mit 3.1 verdient in den Cupfinal ein. 

Junioren B - Cupfinal 0:1 ver-
loren
Toller Rückrunde und ein unglücklicher Cupfinal

Der grosse Tag folgte an Auffahrt, top vorbe-
reitet stellte man sich dem FC Spreitenbach. 
Das Spiel startete ausgeglichen, doch die 
Fricker übernahmen zunehmend das Spiel-
diktat und liessen keine Chancen zu. In der 
ersten Halbzeit scheiterte man zweimal in 
aussichtsreicher Position, mit einem 0:0 ging 
es in die Pause. Geduldig weiter spielen hiess 
die Devise, irgendwann wird das Tor fallen. 
Tatsächlich jubelte man nach 70 Minuten, 
doch nur kurz, das Fricker Tor wurde für die 
Füchse unverständlicherweise wegen Off-
side aberkannt. Und so folgte einige Minu-
ten später der Nackenschlag, eine Flanke 
aus dem Halbfeld wurde länger und länger 
und senkte sich schliesslich unhaltbar hinter 
dem Fricker Torhüter zum 0:1. Trotz intensi-
ver Bemühungen gelang den B Junioren kein 
Treffer mehr und man musste sich geschla-
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gen geben. Eine bittere Er-
fahrung, trotz guter Leis-
tung im entscheidenden 
Spiel ohne Pokal abreisen 
zu müssen. Und so bleibt 
die Freude über die tolle 
Fricker Kulisse und den 
fantastischen Support vor 
Ort in Baden. Noch einmal 
herzlichen Dank an dieser 
Stelle.

Der Abschluss in der Meis-
terschaft war dann wie-
der sehr gut! Zwei Siege, 
zuerst in Lenzburg und 
abschliessend zu Hause 
gegen den Leader aus 
Wettingen, zeigte ein 
weiteres Mal das Poten-
tial der Truppe. Die Rück-
runde schloss man somit 

nur einen Punkt hin-
ter dem Aufsteiger 
in die Youth League 
ab, abermals als 
Team mit den we-
nigsten Gegentoren 
der Liga.

Wir sind gespannt 
auf die weitere Ent-
wicklung dieser Ge-
neration und freuen 
uns über den gu-
ten, eigenen Nach-
wuchs auf allen 
Stufen. 
(Roger Schmid)
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Der SFV führt schweizweit das neue Spiel-
system «Brack.ch Play More Football» auf 
allen Kinderfussballstufen ein. Seit dieser 
Saison spielen die G und F Junioren nur 
noch im Play More Football System und ab 
Saison 22/23 soll dann im nächsten Schritt 
der E Juniorenbereich folgen.

Was ist an Play More Football anders? 
Das System wird im Turniermodus ab-
wechselnd auf einem Kleintorspielfeld 
und einem 5m Tor Spielfeld gespielt. Es 
gibt weder Ranglisten noch Schiedsrichter. 
Dank kleineren Teamgrössen erhalten alle 
Kinder mehr und intensivere Einsatzzeit. 

Kinderfussball - Neues Spiel-
system
BRACK.ch Play More Football kurz erklärt:

Ausführungsbestimmungen G & F Saison 
2021/2022
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Beispiel mit 16 Teams
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Was bezweckt dieses Spielsystem?  
«BRACK.CH play more football» ist ein 
auf praktischen Erfahrungen und wissen-
schaftlicher Erkenntnis basierendes neues 
Wettspielformat. Die Auswirkungen wur-
den in einer Studie der Eidgenössischen 
Hochschule für Sport Magglingen EHSM 
mit Unterstützung von Swiss Olympic un-
tersucht.»

In einer zweijährigen Untersuchung mit 
dem Mittelländischen Fussballverband in 

Bern wurde die Kombination aus einem 
Klein- und einem Grossfeldspiel (4 gegen 
4 und 7 gegen 7) mit dem traditionellen 
Wettspielformat (7 gegen 7) verglichen. An 
der Studie nahmen 323 Spieler/innen im 
Alter von 9 und 10 Jahren teil. Die Resul-
tate der Untersuchung belegen klar, dass 
die Kinder mit diesem System deutlich 
mehr Ballkontakte und Spielaktionen ha-
ben und sie sich somit besser entwickeln 
können.
(Sven Weber, Roman Wasser)
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Name: Marco Boss
Geburtstag: 2. Juni 1992
Wohnort: Frick
Funktion im Vorstand: Material und 
Sponsoring
Hobbies: Fussball, Reisen
Lieblingsessen: Fondue

Was findest du toll am FC Frick? Die 
Freundschaften auf und neben dem Platz 
sowie die top Infrastruktur mit dem neuen 
Clubhaus. Jeder leistet seinen Einsatz zum 
Wohle des Fussballclub Frick, vom Junio-
rentrainer über das Küchenteam bis hin 
zum Platzwart.
Wie lange bist du bereits beim FC 
Frick? Begonnen als F-Junior im Jahre 
1997 via FC Aarau (2003-2011) und seit 
2014 Spieler der 1. Mannschaft mit Ver-
trag bis zum Karriereende.

Marco Boss, Sven Weber - 
Neu im Vorstand

Name: Sven Weber
Geburtstag: 3. Juni 1995
Wohnort: Frick
Funktion im Vorstand: Leiter Kinder-
fussball
Hobbies: Fussball, Reisen, Openair Sicht-
feld
Lieblingsessen: Pizza
Was findest du toll am FC Frick? Der 
FC Frick leistet viel für die Gesellschaft im 
oberen Fricktal. Ich habe viele grossartige 
Leute durch den Fussball kennengelernt 
und dadurch sind auch Freundschaften 
entstanden.

Wie lange bist du bereits beim FC 
Frick? 2004 habe ich als E-Junior beim FC 
Frick angefangen und bin seitdem Spieler 
des FC Frick.
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Der FC Frick, 1948 gegründet, ist ein Fuss-
ballverein. Aber nicht nur das. Er ist mittler-
weile ein wichtiger sozialer Faktor im Fricktal 
geworden, weit über die 95x60 Meter zwi-
schen den 4 Eckfahnen hinaus. Das hat vor 
allem mit gesellschaftlichen Entwicklungen 
zu tun. Aber auch damit, dass der FC Frick 
diese Entwicklungen rechtzeitig erkannte 
und ganz bemerkenswert darauf reagierte.

Als ich 1972 als C-Junior dem FC Frick bei-
trat, war alles noch etwas anders. Umzie-
hen im Restaurant Güggeli, Einlaufen auf 
dem Weg ins Ebnet, ausgetragene Shirts 
der Aktivmannschaften und irgendein gu-
ter Geist, der sich als Trainer zur Verfügung 
stellte. Als Fussballer war man Aussenseiter 
im Dorf. Wer etwas galt, ging in den Turnver-
ein. Es gab das Eis, das Zwöi, A- und B- und 
neu C-Junioren. Senioren ab und zu. Restau-
rant? Es gab ein Mini-Hüttli. Bei Spielen des 
Eis wurden Rivella und Elmer Citro ausge-
schenkt, für die Erwachsenen Feldschlössli 
und ein Halbeli.

Das war vor genau 50 Jahren, und viel hat 
sich getan seither. Heute spielen 400 Frauen 
und Männer in über 20 Mannschaften für 
den FC Frick, im Alter von 6 bis 60 Jahren. 
Der FC Frick ist einer der grössten Vereine 
des Aargauischen Fussballverbandes. 90 
Funktionäre und Funktionärinnen sorgen da-
für, dass die Spiele stattfinden, dass Schieds-
richter da sind, dass die Dresses gewaschen 

FC Fricktal - bald 75 Jahre 
ein Weltverein

werden und dass kompetente, ausgebildete 
Trainer die Jungen voranbringen. Auf und ne-
ben dem Platz.

Auf dem Ebnet steht eine nahezu perfekte 
Anlage mit Haupt- und Kunstrasenplatz so-
wie einem Trainingsgelände und seit kurzem 
das wunderbare Clublokal, das gemeinsam 
mit der Schule (Mittagstisch) genutzt wird, 
und auch Garderoben bietet.

Beim FC Frick zu spielen ist heute in. Nicht 
nur für Fricker Buben wie damals, genauso 
für Mädchen, und sie alle kommen aus zahl-
reichen Gemeinden, fast der ganze Bezirk 
Laufenburg ist vertreten. Der FC Frick ist ein 
FC Fricktal geworden.

Zwei gesellschaftliche Trends haben das be-
günstigt. Erstens die Popularität des Fuss-
balls. Getrieben von TV-Übertragungen 
wurde der Fussball der Massensport ge-
meinhin. Für 280 Franken Jahresbeitrag spielt 
man heute als Junior beim FC Frick Fussball, 
das sind 90 Rappen pro Trainingsstunde, wie 
ein Mathematiker in Gelbblau einmal ausge-
rechnet hat. Fast jeder Knabe und viele Mäd-
chen wollen heute Fussball spielen und den 
grossen Stars nacheifern, die sie aus den 
Spielen im Fernsehen kennen.

Der zweite grosse Trend ist die Zuwande-
rung. 1972 waren wir Meiers und Müllers, 
Spielmanns und Friedlis und Frickers. Bald 
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einmal kamen die Gressanis, Plozners und 
Napolitanos dazu, Kinder italienischer Gast-
arbeiter. Damit begann die Rolle des FC Frick 
als Integrator von Kulturen. Heute spielen Ki-
cker aus 20 Nationen auf dem Ebnet, von Af-
ghanistan über Sri Lanka bis Syrien. Der FC 
Frick ist ein Weltverein geworden.

Für mich war es eine prägende Erfahrung, mit 
Kollegen aus anderen Ländern zu spielen, ich 
lernte sie und ihre Kultur kennen und auch, 
wie man den Schiri auf Italienisch kritisiert. 
Später war ich als Juniorentrainer tätig, meine 
Buben spielten jetzt, zusammen mit Kollegen 
aus der Türkei, Afrika und dem Balkan. Ich er-
lebte den Stolz der Eltern, wenn Almir oder 
Edin ein Tor für den FC Frick schossen.

In einem Fussballteam spielt es keine Rolle 
woher Du kommst, wo Du wohnst, was Du 

arbeitest, oder wie gut Du in der Schule bist. 
Elf blaue Leibchen, ein Team. Jeder hat seine 
Rolle, jeder trägt zum Sieg oder zur Nieder-
lage bei. Für 90 Minuten mindestens sind alle 
gleich und haben alle das gleiche Ziel.

Sich zu integrieren in eine Gemeinschaft ist eine 
wichtige Lebenserfahrung, gerade für Heran-
wachsende. Der FC Frick gibt jedem und jeder 
Fussballbegeisterten die Chance, diese Erfah-
rung zu machen, Kontakte und Freundschaf-
ten zu knüpfen. Das ist etwas Bleibendes, auch 
wenn die Spieler wieder auseinandergehen, 
man sich aus den Augen verliert. Das gemein-
sam Erlebte verbindet, und bei einem Treffen 
nach Jahren oder Jahrzehnten leben die alten 
Geschichten wieder auf. «Weisst Du noch…?»

Diese Entwicklungen sind nicht spezifisch 
für den FC Frick, sie sind überall passiert. 
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In Frick aber ist es gelungen, die Entwick-
lungen zu erkennen und darauf zu reagie-
ren. Zu wachsen, allen die Chance zu ge-
ben, dabei zu sein. Das Wachstum brauchte 
Ressourcen. Geld natürlich, 1972 betrug das 
Jahresbudget einige 10'000 Franken, heute 
sind es 200’000 Franken, die sich zur Hälfte 
aus den Mitgliederbeiträgen, und der Rest 
aus den Turnieren sowie Gönnern, Werbung 
und Sponsoring generieren.

Aber es brauchte nicht nur Geld. Es 
brauchte vor allem Menschen, die sich en-
gagieren, für die der Betrieb und das Wei-
terkommen des FC Frick ein Hobby sind, 
oder mehr noch eine Leidenschaft. Diese 
Leidenschaft spürt man beim FC Frick. Es ist 
typisch, dass heute noch ehemalige Fuss-
baller in der Führung dabei sind, die 1972 
– oder bald danach – auch schon auf dem 
Platz standen.

Trotzdem: Ohne Unterstützung wäre das 
alles nicht möglich gewesen. Vor allem na-
türlich durch die Gemeinde Frick, die dem 
FC seit jeher zur Seite stand. Aber beim Bau 

des neuen Platzes und später des neuen 
Clubhauses engagierte sich nicht nur die 
Standortgemeinde grosszügig, auch die 
umliegenden Gemeinden zogen mit. Dass 
sich die Gemeinschaft, Funktionäre und 
Sponsoren für den FC Frick einsetzen, hat 
nichts mit der Ligazugehörigkeit zu tun. 
Sondern mit der hervorragenden Arbeit, 
die auf dem Ebnet seit Jahrzehnten ge-
leistet wird. Mit der Rolle als Ausbildner 
junger Menschen, Integrator von Kulturen, 
von Regionen, von Geschlechtern. Also mit 
der sozialen Aufgabe, die der FC Frick im 
Fricktal wahrnimmt.

Bald feiert der FC Frick sein 75jähriges Be-
stehen. Es ist ein Grund zur Freude. Nie 
hätten die Gründerväter von 1948 sich 
ausgemalt, was und wie der FC Frick 75 
Jahre später sein würde. Aber sie wären 
extrem stolz, was aus dem geworden ist, 
was sie einst mit viel Idealismus geschaf-
fen haben.

Rainer Meier (Ex-Spieler, Ex-Funktionär, Ex-
Trainer und Fan des FC Frick)
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Flexdress - Sport ist unser 
Hobby und Beruf

Weit über das Fricktal hinaus vertreibt 
Flexdress Oeschgen Sportbekleidung und 
-zubehör bekannter Marken wie:

- Uhlsport 
- Belief 
- Jako oder Kempa

an kleinere und grössere Vereine jeglicher 
Gattung. So bekleiden wir Kunstturnerrie-
gen, Fussball-, Handball-, Volleyball- und 
Turnvereine, aber auch Schützen, Män-
nerchöre usw. gehören zu unseren treuen 
Kunden. In unseren gut ausgerüsteten 
Ateliers können wir zudem individuelle 
Bekleidungswünsche anfertigen und diese 
auf Wunsch auch veredeln. 

In der nähe-
ren Umgebung 
haben wir mit 
dem FC Frick 
einen namhaf-
ten Verein, der 
alle Mitglieder 
durch Flex-
dress Oesch-
gen mit der 
Marke Uhl-
sport einklei-
den lässt. Wir 
schätzen die 
Zusammenar-
beit mit dem 
FC Frick sehr.  

Die kluge, weitsichtige Vereinsführung 
und das immense Engagement für Jugend-
liche beeindrucken uns enorm. Aus die-
sem Grunde unterstützen wir mit unserem 
Sponsoring den Verein sehr gerne. 

Ab der kommenden Saison werden die 
Tenues der Mannschaft 1B mit dem Logo 
„Flexdress“ bedruckt sein. Wir hoffen sehr, 
mit dieser Geste eine faire, erfolgreiche 
Mannschaft unterstützen und motivieren 
zu können.

Wir wünschen dem FC Frick ständig:  
„Frick ist vor – noch ein Tor“

Sandra Naef, Flexdress Oeschgen

Team 1b mit neuem Dress von Flexdress
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MS Sports führt in diesem Herbst wieder 
das beliebte Swisscom (ehemals Raiff-
eisen) Footballcamp in Frick auf der 
Sportanlage Ebnet durch. Von Montag 
10. Oktober bis Freitag 14. Oktober 
2022 wird den Kids jede Menge Spass auf 
und neben dem Platz geboten.

Folgende Leistungen sind im Campbeitrag 
von Fr. 265.- enthalten:

•	 Betreuung während fünf Tagen von 
10:00 bis 16:00 Uhr

•	 Täglich zwei Fussballtrainings in Grup-
pen (ca. zwölf Spieler)

•	 Swisscom Super Games, VW Speed 
Challenge, Combinvest-Penaltykönig 
und die BRACK.CH Mini-WM!

•	 Torwarttrainings für Torhüter (mind. 1x 
in der Woche)

•	 Fünfmal feines und sportlergerechtes 
Mittagessen

•	 Alle Getränke (ALDI-Schorle) und Zvieri 
(Darvida, Knoppers, Äpfel, Maya Pop-
corn uvm.) inbegriffen

•	 Betreuung über den Mittag und Erho-
lungsprogramme (Lotto, Panini, Wettbe-
werbe, Spiel- und Zeichnungsbox usw.)

•	 Komplette Erima-Fussballkleidung 
(Shirt, Hose, Stulpen)

•	 Neuer Erima-Lederball, Getränkebidon, 
Geschenke und vieles mehr!

•	 Wenn möglich Autogrammstunde

Weiter Infos zu den Swisscom Football 
Camps inklusive Video finden Sie unter 
https://www.mssports.ch/fussballcamps/
infos/ und mit folgendem Link gelangen 
Sie direkt zur Anmeldung https://www.
mssports.ch/fussballcamps/daten/. 

Mit der Annullationskostenversiche-
rung für 23.- CHF können Sie sich ohne Ri-
siko für das Camp anmelden. Unsere AGBs 
finden Sie unter https://www.mssports.ch/
ms-sports/agb/. 

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiche Fuss-
ballwoche!

Swisscom Football Camp 22
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"Die Torhüter werden vorallem auf Schnelligkeit und Reaktion geschult"

Spachaufenthalt - Torwart-
trainer FC Malaga

Mein Name ist Gabriel Herzog, ich bin 27 
Jahre alt und bin Torhüter der Mannschaft 
1a. Seit 20 Jahren spiele ich beim FC Frick, 
davon 9 Jahre in der 1.Mannschaft. Zudem 
bin ich seit 2015 Torwarttrainer für die C-, 
B- und A-Junioren. 

Im Rahmen meines Sport- und Spanisch-
Studiums an der Universität Basel ver-
brachte ich vier Monate in Málaga, im Sü-
den Spaniens, wovon ich während drei 

Monaten ein Praktikum als Torwarttrai-
ner beim FC Málaga absolvieren konnte. 
Aufgrund der Sommerpause, die bis Mitte 
August dauerte, arbeitete ich in den ers-
ten drei Wochen im Administrations- und 
Marketingbereich, wo ich für die Mann-
schaftseinteilungen sowie die Ausrüstung 
der Spieler in der Jugendabteilung zustän-
dig war. Als der Trainingsbetrieb wieder 
aufgenommen wurde, war ich für das 
Torwarttraining der Teams der Stufe U13 

Gabriel im Stadion "La Rosaleda" des FC Málaga
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und U14 zuständig. Das Training fand drei 
Mal wöchentlich im Zentrum von Málaga 
statt. Zu den drei spanischen Torhütern 
gesellten sich im Laufe meines Praktikums 
noch zwei Torhüter aus China dazu, die 
sich dem Team der U14 anschlossen. Um 
möglichst viele Erfahrungen zu sammeln 
und gleichzeitig mein Spanisch zu ver-
bessern, wurde ich zusätzlich als Assis-
tenztrainer der U10 eingesetzt. Mit dieser 
Mannschaft trainierte ich jeweils zwei Mal 
pro Woche und begleitete die Mannschaft 
auch an die Spiele. Da ich während dieser 
Zeit auch selbst bei einem lokalen Verein 
als Torhüter mittrainierte, war mein Alltag 
somit komplett vom Fussball geprägt. Zu 
meinen Highlights als Torwarttrainer zählt 
sicherlich das Spiel der U14 gegen Cádiz, 
welches dank zwei gehaltenen Elfme-

tern unseres jungen Schlussmannes mit 
2 zu 3 gewonnen werden konnte. Ausser-
dem wurden anlässlich des 80. Geburts-
tags des FC Málaga sämtliche Trainer und 
Mannschaften zu einem Heimspiel der 
Profis eingeladen, was ein unvergessli-
ches Erlebnis war. 

Von jeder Trainingseinheit standen mir 
rund 45 Minuten zur Verfügung, um mit 
den Torhütern zu arbeiten. In der Stadt 
wird ausschliesslich auf Kunstrasen ge-
spielt, die grösstenteils sehr klein gehalten 
sind, da sie inmitten von Hochhäusern und 
Wohngebieten gelegen sind. Aufgrund der 
kleinen Plätze ist das Spiel kampfbetonter 
und es wird mehr mit langen Bällen ope-
riert, als es auf grösseren Fussballfeldern 
der Fall ist. Dies hat Einfluss auf das Tor-
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wartspiel, was bei der Trainingsplanung 
beachtet werden musste. Ich stellte fest, 
dass Distanzversuche eher selten waren 
und stets versucht wurde, sich durch die 
Reihen zu kombinieren. Zudem wurde ein 
Grossteil der Tore durch ruhende Bälle er-
zielt. So musste ich einige der Übungen, 
welche ich aus meinem Torhütertraining 
beim FC Frick mitbrachte, dem spanischen 
Spielstil anpassen, um so die Torhüter op-
timal auf das Spiel auf engem Raum vor-
zubereiten. 

Eine weitere Herausforderung stellte das 
spanische Fussball-Vokabular dar. Die zen-
tralen Begriffe, wie beispielsweise árbitro 
(dt. Schiedsrichter), contraataque (dt. Kon-
ter) oder amarilla (dt. gelbe Karte) fielen 
allerdings in jedem Spiel, denn auch die 
spanischen Fussballer teilen ihre Sicht-
weise gerne dem Schiedsrichter mit. Sie 
verwenden zudem gerne und oft Unwör-

ter, die sehr einprägsam waren und an de-
ren Gebrauch man sich ebenfalls schnell 
gewöhnte. Beispiele dafür sind ¡por Dios! 
(dt. um Gottes willen!) oder cabrón, auf 
dessen Übersetzung an dieser Stelle lie-
ber verzichtet wird. 

Während meiner Zusammenarbeit mit an-
deren Torwarttrainern stellte ich fest, dass 
diese den Fokus weniger auf die korrekte 
Technik, sondern auf die Schnelligkeit 
und Reaktion legten. So lernte ich neue 
Trainingsinhalte kennen, von welchen ich 
einige mit in die Schweiz nahm und zu-
sammen mit den Torhütern beim FC Frick 
anwenden werde. Es war eine tolle Erfah-
rung den Fussball, die Trainer und ihre Trai-
ningsprinzipien aus einem anderen Land 
besser kennenzulernen. 

Die tagtägliche Zusammenarbeit mit den Kin-
dern und Jugendlichen des FC Málaga sowie 

ihren Trainern führte 
dazu, dass ich mich 
sowohl als Trainer 
als auch als Torwart 
we i terentwicke ln 
konnte. Aus den 
gesammelten Er-
fahrungen entstand 
der Gedanke, mögli-
cherweise zu einem 
späteren Zeitpunkt 
beruflich nicht nur 
als Sport- und Spa-
nischlehrer, sondern 
auch als Torwarttrai-
ner aktiv zu sein. 
(Gabriel Herzog)Die U-14 Mannschaft de FC Málaga
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Mini Schiedsrichterkurs - für 
Jugendliche
Am Samstag, 7. Mai 
2022, hat in Frick 
ein Mini-Schieds-
richterkurs statt-
gefunden. Es ha-
ben 15 Jugendliche 
mit drei Personen 
des Aargauischen 
Fussballverbandes 
teilgenommen. 8 
Teilnehmer waren 
vom FC Frick. 
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In einem ersten Teil wurden den Jugendli-
chen im Clubhaus die theoretischen Grund-
lagen erklärt. Im zweiten Teil durfte jeder 
Teilnehmer während 10 Minuten ein Spiel 
leiten. Nach dem Spiel gaben die Leiter vom 
Aargauischen Fussballverband ihr Feedback 
ab.

Der Tag war für alle Beteiligte sehr erfolg- 
und lehrreich. Die Jugendlichen hatten mit 
Fleiss und Freude daran teilgenommen. Be-
sonders gefreut hat uns auch das Kompli-
ment von Michael Leuenberger, Schiedsrich-
terverantwortlichen des Kanton Aargaus: 

«Wir durften beim FC Frick einen hervor-
ragend organisierten Mini-SR Kurs auf der 
wunderschönen Sportanlage Ebnet durch-
führen. Die Kursräumlichkeiten im Clubhaus 
waren ausgezeichnet und wir wurden her-
vorragend verpflegt und betreut.»

Es ist toll, ein solches Kompliment zu erhal-
ten. Es gilt für uns weiterhin:Ohne Schieds-
richter können keine Spiele stattfinden. 
Meldet euch als Schiedsrichter;  bei den 
Spielen ist wichtig:«Bleibt fair mit den Geg-
nern und zu den Schiedsrichtern!»
(Hans Reimann)

Du möchtest immer auf dem neuesten Stand sein, was beim FC 
Frick so läuft und ansteht? Dann melde Dich beim FC-Frick-
Newsletter an! In regelmässigen Abständen schicken wir dir die 
wichtigsten Informationen rund um unseren Verein direkt in dein 
elektronisches Postfach.

Gehe auf www.fcfrick.ch, scrolle ganz nach unten und melde 
dich unten links mit Namen und E-Mail-Adresse an.
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Präsident / 
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Presse
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